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SPD – Ortsverein Kempen 
Jürgen Pascher, Bartzheide 85, 47906 Kempen 

 
 
Pressemitteilung 
Mitgliederversammlung am Abend des 21.10.2015 
 
Gaststätte „Alte Scheune“, Tönisberg 
 

Tönisberg. Angeregte Diskussionen haben die Mitglieder auf ihrer 

aktuellen Mitgliederversammlung am Donnerstagabend in der 

Gaststätte „Alte Scheune“ in Tönisberg geführt. „Die Menschen 

erwarten Antworten – wir müssen uns verstärkt mit den aktuellen 

Ängsten und Sorgen auseinander setzen“, erklärte Vortragsgast 

Udo Schiefner, MdB für den Kreis Viersen. Viele machen ihr 

Wahlverhalten von ihrer persönlichen Lebenssituation abhängig – 

dennoch: Starke Programminhalte und einen ausgearbeiteten 

Arbeitsplan zu bevorstehenden Wahlen habe die SPD immer 

gehabt. Gezeigt haben aber Wahl-Auswertungen, dass es einen 

einflussreichen „Merkel-Faktor“ gegeben hätte. Stimmen der 

Parteimitglieder auf der Versammlung machen deutlich, dass die 

Kräfte gebündelt werden müssen, um das Vertrauen der Wähler 

wiederzugewinnen, Bindung aufzubauen und sich deutlich von der 

CDU – bezüglich Inhalte und Vorgehensweisen – abzugrenzen. 

Die Sozialdemokraten sollten ein deutlicheres, eigenes Profil 

herausstellen. Udo Schiefner betont mit Blick auf 2017, wie wichtig 

es sei, Themen anzufassen, die den Bürger bewegen und mit 

diesen verantwortungsvoll umzugehen. 
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Aus dem Kreistag berichtete Schiefner, dass der Doppelhaushalt 

verabschiedet wurde und rund zwei Millionen Euro Plus im Raum 

stehen.  

 

Ortsvereinsvorsitzender Jürgen Pascher wies darauf hin, dass es 

bezüglich des Sportentwicklungsplans wieder Bewegung gibt: Es 

soll noch in diesem Jahr auf die im Haushalt eingestellten 50.000 € 

für die Sportentwicklungsplanung zum Teil zugegriffen werden. 

Weitere Mittel werden in 2017 hierzu benötigt. Durch eine vor 

Jahren zu nahe Bebauung durch Wohngebäude an die Sportstätte 

Stendener Straße, ist die angedachte Erweiterung und 

Modernisierung nach heutigen Bestimmungen nicht realisierbar, 

eine nötige 11 Meter Lärmschutzwand nicht umsetzbar. Deshalb 

wird nach Alternativen geforscht. 

 

SPD Fraktionsvorsitzender Andreas Gareißen informierte aus der 

Kempener Stadtratsfraktion: Zur gewünschten Veränderung der 

Verwaltungsstruktur seitens der SPD, ist derzeit Gareißen 

zuversichtlich, dass Bürgermeister Volker Rübo „am Ball bleiben 

wird.“ Weiterhin setzt die SPD sich für eine Vollzeitstelle der 

Gleichstellungsbeauftragten ein. Für eine zukunftsorientierte 

Umsetzung des Aufgabenbereichs sei dies dringend erforderlich. 

Zum Dauerbrenner-Thema „Umgestaltung Judenstraße“, betonte 

Gareißen, wie ärgerlich es sei, dass Bürger hier hintenan gestellt 

worden sind. „Wir fühlen uns hier an der Nase herumgeführt.“ Es 

habe bei drei ähnlichen Variationen von Pflastersteinen keine 

richtige Alternative  
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gegeben. Die SPD hätte sich gewünscht, dass hier der Bürger die 

Möglichkeit bekommen hätte, Ideen und Vorschläge zu entwickeln, 

bevor die Entscheidung im Rat getroffen wird. 

 

Lobend erwähnte der Fraktionsvorsitzende die Zusammenarbeit 

von der Stadt und den Sportvereinen bei der Unterbringung von 

Flüchtlingen in der Turnhalle des Berufskollegs. Zwar ist hier der 

Kreis Träger der Unterbringung, doch ohne die intensive Mitarbeit 

der Stadt und die Hilfe von vielen zahlreichen ehrenamtlichen 

Engagierten wäre Kempen bezüglich der zu erwartenden 

Flüchtlingen nicht so gut aufgestellt.  


